
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Partner im Netzwerk (Auszug):

www.bem-netzwerk.de

Betriebliches Eingliederungsmanagement
(BEM) in Baden-Wür  emberg

Sie suchen Unterstützung für Ihr BEM?

Sie finden mit uns Lösungen zu einem 
konkreten Fall!

Bei uns finden Sie den 
richtigen 
Ansprechpartner!

BEM-Netzwerk     •  individuell 
            •  vielfältig
            •  fachübergreifend

Seit März 2012 wird das BEM-Netzwerk durch ei-
nen eingetragenen Verein unterstützt: 

„Verein zur Förderung der Gesundheit und des 
Betrieblichen Eingliederungsmanagements in 
Baden-Württemberg e.V.“ 

Der Verein ist als gemeinnützig vom Finanzamt 
Stuttgart anerkannt. 

Sinn und Zweck des Vereins ist die Förderung, Er-
haltung und Wiederherstellung der Gesundheit 
von Menschen in und außerhalb der Arbeitswelt.
 
Dies wird u.a. verwirklicht durch Maßnahmen zur/
zum

Betrieblichen Gesundheitsförderung
Betrieblichen Gesundheitsmanagement
Betrieblichen Eingliederungsmanagement

Weiterhin wird er im Bereich der Aus- und Fortbil-
dung in den genannten Bereichen tätig. 

Kontakt:
Telefon 0711 16 12 98 75
info@bem-netzwerk.de
www.bem-netzwerk.de
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Berufsförderungswerk
Bad WildbadBad Wildbad



Vor dem Hintergrund der fortschreitenden Glo-
balisierung und gesellschaftlichen Entwicklungen 
wie dem demografischen Wandel wird es für Un-
ternehmen immer wichtiger, sich um die Gesund-
heit ihrer Belegschaft zu kümmern.   

Der Gesetzgeber hat in § 84 Abs. 2 SGB IX die Prä-
vention im Betrieb ausgebaut und ein Verfahren 
– das BEM – geschaffen, mit dem frühzeitig Ge-
fährdungen des Arbeitsverhältnisses aus gesund-
heitlichen Gründen begegnet werden soll. Ab ei-
ner Arbeitsunfähigkeit von insgesamt 6 Wochen 
innerhalb eines Jahres muss der Arbeitgeber alle 
möglichen Maßnahmen ergreifen, um die Arbeits-
fähigkeit wieder herzustellen und das Arbeitsver-
hältnis dauerhaft zu sichern. 

Bisher haben nur wenige Arbeitgeber eine Be-
triebsvereinbarung zum BEM. Insbesondere die 
klein- und mittelständischen Unternehmen und 
Institutionen haben oft noch Unterstützungsbe-
darf.

Wer sind wir?

Das BEM-Netzwerk ist ein Zusammenschluss von 
über 40 Organisationen, darunter Krankenkassen, 
Unfall- und Rentenversicherungsträger, Berufs-
förderungswerke, Sozialverbände und -organisa-
tionen, aber auch Vereinigungen des Handwerks, 
der Kommunalen Spitzenverbände und der Ärzte-
schaft.

Was wollen wir erreichen?

Das Netzwerk verbindet gesetzliche Rehabilitati-
onsträger, Verbände, Dienstleister und Anwen-
der, um gemeinsam darauf hin zu wirken, dass 
die betriebliche Prävention nach § 84 Abs. 2 SGB 
IX mit dem zentralen Element des BEM in Baden-
Württemberg landesweit stärker publik gemacht 
und umgesetzt wird.  Dabei möchten wir Betriebe 
und Institutionen darin unterstützen, gesunde Ar-
beitsstrukturen zu schaffen und aufrecht zu erhal-
ten.

Betriebliches Eingliederungsmanagement Das BEM-Netzwerk stellt sich vor

Was wir anbieten?

Durch die Bündelung von Kompetenzen aus un-
terschiedlichen Fachrichtungen im Netzwerk kön-
nen wir auf vielfältiges Wissen und Erfahrungen 
zurückgreifen: 

Beratung und Begleitung bei  Einführung,  Auf-                                                                                                                                            
bau und Aufrechterhaltung von BEM
Unterstützung im Einzelfall
Training betrieblicher Akteure im BEM
Fort- und Weiterbildung in Form von Vorträ-                                                                                                          
gen, Workshops, Seminaren und Inhouse-Schu-
lungen

Auch zu angrenzenden Themengebieten wie der 
Betrieblichen Gesundheitsförderung (BGF) und 
dem Betrieblichen Gesundheitsmanagement 
(BGM) finden Sie im Netzwerk die richtigen An-
sprechpartner.
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